
Liebe Gäste,
die Ostseegemeinde Börgerende-Rethwisch 
heißt Sie herzlich willkommen!
Mit diesem Übersichtsblatt möchten wir es Ihnen 
erleichtern, sich während Ihrer schönsten Zeit 
des Jahres in unserer Gemeinde zu orientieren.
Fahrradverleihe, Gaststätten, Minimärkte, Park- 
plätze und mehr fi nden Sie auf Anhieb auf die-
sem Ortsplan; für weitere spezielle Fragen steht 
Ihnen gern unsere Touristinformation zur Verfü-
gung.

Gute Erholung und einen angenehmen Aufent-
halt wünscht Ihnen die Ostseegemeinde Börger-
ende-Rethwisch.

Fachwerksiedlung in Rethwisch

Tourist-Info
Ostseegemeinde Börgerende-Rethwisch:
Seestraße 14, 18211 Börgerende
Tel.: 03 82 03 / 7 49 73
Fax: 03 82 03 / 7 49 78
e-mail: info.boergerende-rethwisch@t-online.de
Internet: www.börgerende-rethwisch.de

Chronik der Gemeinde
Wie bei vielen Ortschaften im Landkreis  Bad 
Doberan ist auch der Ursprung von Rethwisch 
eng mit der Kolonisation durch die Mönche 
des Zisterzienser Ordens, die sich Ende des 12. 
Jahrhunderts in Bad Doberan niederließen, ver-
bunden.

1273 erstmals als „Redwisch/Redewisch“ (Reet-
wiese) urkundlich erwähnt, wurde vermutlich 
zwischen 1306 und 1312 die Pfarre hier ange-
siedelt. 

Dorfkirche Rethwisch

Die „Capella Redwisch“ wurde erstmals 1353 
urkundlich erwähnt. Zur damaligen Zeit waren 
in Rethwisch 17 Hofstellen (Hufen) parzelliert, 
die bis in das 20. Jahrhundert die Struktur des 
Ortes prägten. So manche Bushaltestelle trägt 
noch heute den Namen der Hofstelle – Hof XIV 
in Rethwisch - schließlich galten sie bis Ende 
der sechziger / Anfang der siebziger Jahre als 
Postadresse. 

In der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts nach 
dem 30-jährigem Krieg ließen sich 13 „Börger“ 

aus Rostock am seeseitigen Ortsende von Re-
thwisch nieder. Der Legende nach ergab sich 
aus dieser Begebenheit der Name Börgerende 
für die nun entstehende Gemeinde, die sich vor-
nehmlich durch Fischfang unabhängig von Re-
thwisch entwickelte. 

Parkspielplatz Börgerende

Strandleben

Luftaufnahme Conventer See

Buhnen am Strand

Naturschutzgebiet Conventer 
Niederung
Zwischen Heiligendamm und Börgerende-
Rethwisch, im Süden bis Rabenhorst erstreckt 
sich die Conventer Niederung. Seit dem 
3. November 1939 sind hiervon ca. 246 Hek-
tar zum „Naturschutzgebiet Vogelfreistätt 
Conventer See und Heiligendamm“ (damals 
größtes Brutvorkommen des Höckerschwans 
in Deutschland) erklärt worden. Seit 2004 ist 
die gesamte Conventer Niederung (1096 ha) 
zum FFH-Gebiet (Flora-Fauna-Habitat) erklärt 
worden.

Weitere Dienstleistungen vor 
Ort: (näheres in der Touristinformation)

-  Hotels/Pension
-  Ferienwohnungen-/Häuser
-  Gästezimmer/Appartments
-  Kneippanlage
-  Massage und Sauna
-  Fischräucherei, Imbiss 
-  Backwaren
-  Blumen
-  Friseur
-  Kosmetik- und Nagelstudio
-  Strandbedarf
-  Fahrradverleih
- Strandkorbverleih
-  Kremserfahrten
-  Taxi
-  Linienbusse (Doberan, Rostock, Warne-
 münde)
-  Kfz-Werkstatt
-  Elektro-, Heizung- und Sanitärinstallateur
… und jede Menge Strandleben

Erst 1957 wurden beide Gemeinden zu einer 
Dorfgemeinde zusammengeschlossen. Zur heu-
tigen ca. 1800 Einwohner zählenden Gemeinde 
„Börgerende-Rethwisch“ gehören außerdem 
die Ortsteile Bahrenhorst (zwischen Rethwisch 
und Bad Doberan) und Neu-Rethwisch dazu.

Das Kernstück des heutigen NSG bildet der 
Conventer See, der einst ein Strandsee war. Die 
Zisterzienser-Mönche des Klosters Doberan 
haben dem See seinen Namen gegeben (Klo-
sterkonvent = Versammlung der Mönche).

- Rast- und Brutgebiet vieler Wasservögel und 
anderer Vogelarten

- Schutz von Kammmolch und Fischotter
- große verschilfte Verlandungsgebiete beher-

bergen eine Vielzahl spezialisierter Kleinvögel 



Herzlich Willkommen
in der Ostseegemeinde
Börgerende-Rethwisch

gegründet  1273

ORTSPLAN
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Ausfl ugsziele 
in der Region

- Bad Doberan (Münster, Molli)
- Heiligendamm
- Kühlungsborn
- Neubukow
  (Heinr. Schliemann Museum)
- Nienhagen (Gespensterwald)
- Warnemünde
- Rostock


